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KASTILIEN-LEÓN

Führungen durch das Jüdische Viertel von Segovia

Die kastilische Provinzhauptstadt Segovia gehört der gemeinnützigen Vereinigung „Red de Juderías“ („Verbund der Jüdischen Viertel“) an, die sich für die Bewahrung des städtischen, historischen, architektonischen, künstlerischen und kulturellen Vermächtnisses der sephardischen Juden in Spanien einsetzt. Segovia, das auf touristischer Ebene vor allem durch sein einzigartiges Römisches Aquädukt und die altkastilische Burganlage Alcázar bekannt ist, veranstaltet bis zum 12. Juli im Rahmen seines Stadtführungsprogramms auch Führungen durch das Jüdische Viertel. Die zweistündige Besichtigungstour der “judería”  konzentriert sich auf vier Örtlichkeiten: die ehemalige Synagoge und heutige Kirche Iglesia del Corpus Christi; das Dokumentationszentrum der Judería, die im Haus “Abraham Señero” untergebracht ist; das Tor San Andrés in der Stadtmauer von Segovia, von dem man gut den jüdischen Friedhof überschauen kann, und das unter dem Namen „Casa del Sol“ bekannte Museum von Segovia in einer Festung der Stadtmauer.

Die Führungen zum Preis von 12 € finden mittwochs und donnerstags um 11h45 statt; samstags um 16h30.

Besucherzentrum Segovia  (Centro de Recepción de Visitantes de Segovia)

Azoguejo, 1

40001 Segovia

Tel. 0034-921 46 67 20; Fax: 0034- 921 46 67 24

www.turismodesegovia.com

www.redjuderias.org
